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Informationsvorlage

Betrifft:

Tempo 30 Zone zwischen Toulouser Allee, Adlerstraße und Bagelstraße; Beschluss 

der Bezirksvertretung 1 vom 05.12.2025; BV1/267/2025

Amt / Institut:

Bezirksverwaltungsstelle 1

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungsdatum Beratungsqualität

Bezirksvertretung 1 30.01.2026 Kenntnisnahme

 

Sachdarstellung:

Für die sich in der Zone befindlichen Schirmerstraße, Schinkelstraße, Arndtstraße,

Wielandstraße, Beuthstraße und Düsselthaler Straße (zwischen Derendorfer Straße

und Schinkelstraße) sollten die vorhandenen Tempo 30 Markierungen auf den

Fahrbahnen ausgebessert sowie neue Markierungen in den Einfahrten in diese Zone

erstellt werden.

 

Stellungnahme der Verwaltung:

 

Die Schulwege werden seitens der Verwaltung sukzessive überprüft und bei der

Identifizierung von Defiziten entsprechende Maßnahmen vorbereitet. Am

Knotenpunkt Schinkelstraße / Düsselthaler Straße / Arndtstraße wurde vor kurzem

eine Mobilitätsstation errichtet, die neben der Erhöhung der Aufenthaltsqualität auch

die Wegebeziehungen für den Fußverkehr verbessert hat. Auch der Knotenpunkt

Schirmerstraße / Schinkelstraße / Beuthstraße soll entsprechend umgebaut werden.

 

Es ist grundsätzlich Aufgabe der Ordnungsbehörden, die zulässige

Höchstgeschwindigkeiten im Rahmen der personellen Möglichkeiten zu kontrollieren.

Das Amt für Verkehrsmanagement hält an seinem langjährig erfolgreichen Verfahren

fest, dass auf Basis der festgestellten Ist-Geschwindigkeiten in einer Straße die

Ergänzung der notwendigen Beschilderung nach Straßenverkehrsordnung durch

Piktogramme erfolgt, wenn – zum Beispiel durch das Aufstellen einer

Geschwindigkeitsanzeigetafel – regelmäßig überhöhte Geschwindigkeiten ermittelt

werden. Auf Basis der ermittelten Geschwindigkeiten wurden bereits in der

Düsselthaler Straße sowie der Schirmer- und Schinkelstraße entsprechende

Piktogramme markiert. 

 

Die Verwaltung wird die erwähnten Tempo 30 Markierungen überprüfen und wenn

nötig erneuern lassen. Aufgrund der Vielzahl an Aufträgen und den begrenzten

Kapazitäten der Fachfirmen sowie der Abhängigkeit der Witterungsbedingungen kann

aktuell kein Zeitpunkt benannt werden.  
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